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Julius Rihl (1879-16.11.1961) habilitierte 1910 in Prag, wo er 1920 außerordentlicher 

Professor wurde. Er publizierte mehrere Artikel im Umfeld des Schlagens des Herzens, etwa 

Extrasystolen (Herzschläge außerhalb des normalen Herzrhythmus). 1930 war er 

Vorsitzender der Dresdener Tagung der Deutschen Gesellschaft für Kreislaufforschung; für 

die Jahre 1928/29 bis 1930/31 war er im Vorstand der Gesellschaft. Von 1933 bis 1945 

leitete er die Abteilung für allgemeine und spezielle Pathologie an der Deutschen Universität 

in Prag; sein Vorgänger Artur Biedl hatte ihm zuvor schon inoffiziell die dazugehörende 

Leitung der propädeutischen Klinik überlassen. 

 


